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1. Obni Strömpf und ot)ni Sct)ueb

1-

2tlte: ©gut Strömpf urtb ofptt Segnet;
Sauftb tner bent Scguelbtts 31t.

ITCäbcgen: D'Somte fdnnt its uf be ©gopf;
Denn tuacgft bo att btcfe gopf

Knaben: ©tib au g'fcgorne Suebediopf
Klent be £egrer nöb bim Scgopf.

21 lie: Bruucgt efeis !ei ©gappe meg,
2lu bim bicffte tDiuterfcgnee.

IÏÏ ä b eg e 11 : ©ttb uiie ring au 's beitfe golgt,
IDettu ma b'Soutie bore lotjt.

2111 e : ©nb fei lïïuettcr fügtet meg :

21cg, fcgo niieber 's ieber ge!
fflgni Strömpf otib ognt Scgueg
©nb en bare ©bopf Segne

So jetjt, egr Bliebe, tjei marfegtert,
~Sf?r miienb üs helfe redte,
S'gogt nöb allei, mer genb's probiert,
Has Scgufle ottb bas Stecge.

©nb b'Kanne au, bie ift iis 3'fdtmer,
OTet djöunib fie cgum lopfe ;

©ub s'3ätem=erft I Sas ift en ©beer,
3gr müenb iis fjelfe ropfe
2111t Buebe gelfib mit,
2111t Buebe, atli,
Belftb üs be ©arte pflege ;

©, bas git eu Büeblifege.
D'Bere nxidgtb iis entgege;
21 Iii Bere, alli!

2. „5elfid üs de Garte pflege
pbotograpfyifdje itufnafymen non Seijobinger & Sanbijerr.

3. flu ogni Ceder gemmer Scguel)

§occoli//£.ie6.
£s git im diline Sdjuii^erlanb
Derfcgtebette Kautöö;
3tn eine macgt me Sibebatib,

3m aubere fticft me fdiöö.

2111 ognt lieber femmer Scgueg,
lUic bot am Sangefee,

®ub eglöpfe börib 111er begue,

Sie fetib fo balb nöb gee.

S'git griiene ottb s'git œifje ©bäs,
©ub Butter — 0 fo gäll —

3 üf'rer Hâcgt ifd; er rääs ;

(Er diotiut r>o 21ppejell.

3m Surgi d;ame alles ga,

©ub au tut gürtbiet ;

3m Bgiittal pflanzt me ©örggett a,

Stecht ©orbe nuts eut Biet. —

So fdjaffib alli otn ottb ont,
©nb tuufcgtb's mieber us; —
©11b gogt au öppemetnis diront,
©ub fegt be Storm oin's fjuus,
Ho gelfeb fie — bas ifeg ttöb botnitt
Deuattber niteber us

Hans Rist-Waelchli
Comestibles- und Delikatessen

zum Marmorbaus

Multergasse 31 - St Gallen - Telephon 1184

empfiehlt sich bestens

1917

+

Hus der Huffügrung

„Die Hinder

für die Rinder"

im Bibliotgehfaal

ÖL Kaller
&mberßüber

aus 6cm jJafjre

81

1. Ohni Zlrömpf uncl ohni Schueh

l-
2llle: Bhni Ströinpf und ohni Schueh

Laufid iner dem Schnelhus zu.

Mädchen: D'Sonne schint üs uf de Ghopf;
Denn wachst do an dicke Zopf!

Un ab en: Bnd an g'schorne Buebechopf
Nent de Lehrer nöd binr Schöpf.

Alle: Braucht ekeis kei Ghappe meh,
Au binr dickste Winterschnee.

Mädchen: Bnd wie ring an 's denke goht,
Wenn ma d'Soune dore loht.

Alle: Bnd kei Muetter stiftet meh:
Ach, scho wieder 's Leder he!
Ghni Strömxf ond ohni Schlich
Bnd en bare Ghopf dezue!

So jetzt, ehr Bnebe, hei niarschiert,
Ihr müeud üs helfe reche,
S'goht nöd allei, mer head's probiert,
Das Sehnste ond das Steche.

Bnd d'Uanne au, die ist üs z'schwer,
Mer chönnid sie chum lopse;
Bnd s'Iäte-u-erst! Das ist eu Gheer,
Ihr müend üs helfe roxfe!

Alli Buebe helfid mit,
Alli Buebe, alli,
chelsid üs de Garte pflege;
B, das git en Rüeblisege.
D'Bere wacksid üs entgegen
Alli Bere, alli!

2. „lpelkid üs de Qurte pflege

Z. flu ohni Leder Hemmer Lchueh

Aoccoli//Lied.
Ls git im chliue Schwizerland

Berschiedelle Uantöö;
Im eine macht me Sideband,

Inl andere stickt me schöö.

Au ohni Leder Hemmer Schueh,
Wie döt am Langesee,

Gnd chlöpfe dörid nler dezue,

Sie send so bald nöd hee.

S'git grüene ond s'git wiße Ghäs,
Bild Butter — o so gäl! --
I üs'rer Nächi isch er rääs;
<Lr chonnt vo Zlppezell.

Iin Tnrgi chaîne alles ha,

Bild au im Süribiet;
Im Rhintal pflanzt me Törggeu a,

Stecht Torbe n-us ein Riet. —

So.schaffid alli om ond om,
Bild tuuschid's ivieder us; —
Bnd goht au öppe-ueinis chroin,

Bild fegt de Storm om's bfnus,
Do helfed sie — das isch nöd domm

Denander wieder ns!

ttsn5 Ki5t-Wselckli
(omestidles- uncl velilcatessen
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klultei-gssse ZI - Ä. - lelepkon 1134

empfiehlt sick bestens
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„Die Kinder

für die Kinder"

im kZibliolheklun!

St. Gallsr
Kindsrbtlösr

aus dem Aahre
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S)'Brotworfh
S'git uf ber Welt niint beffers bait,
21ls Kinberfefimorft, frtfdj brote ;

D'St. (Salle fei for 3urI3 o'1"3

Zlo niint fo beniicb g'rote.

Sie riecbt fo fein unb fcbmecft fo flott,
Wie niint met; uf ber (Erbe,

©rib tcerin me bis nod; China gobt,

S'dja feirti met; fo merbc.

S'mues öppis gait; 21partigs ft

2in Efiiiite ober §ipfel;
Sie fiebt bod; mtemett anbri bri :

So miemen bide (Sipfel.

©nb i ber ÎTÎetti ift au s'Brät ;

Das, frili, ifd; torn Befte,
Wels aber mettig Brot b'ra hat

2ln all'ne Cbtnberfefte.

Dod; ifd; no anbers tune b'ra
Hie d;a bas itöb erfläre - -,
's ifd; öppis — 's eba am ftärffte llïa
ffaft 's Bricgge nöb permettre.

'S ifd; öppis — 's giinbte ffiirli aa

Do inné iber Stobe,
21 fflirlt mo nöb löfche d;a;
Das djönnib ©;r mer globe.

's ifd; öppis — 's Brote d;as nöb fi;
fjrog no art greffe Siite —
liier frogib nöb — onb effib fie

hait uf metfamt be hiiiite

JugendfeltDorbereitungen

Die l;ier eingeftreuten Bilber mit beu allerliebften
Kinberfgetten unb bett non bett jugenblidjen 2lfteuren
mit Wärme unb Begeifterung norgetragenen träfen
Spriidjen follten tiad; ber 21uffaffung ber Deranftalterin
einen tErfatg bilbeit für bas infolge ber fd)tr>eren Kriegs=
gett fd;ort mehrere 3a'tl'e ausgefallene St. (Salier
3ugenbfeft. Wie gut ber (Seift biefes allbeliebten

ftäbtifd;en Dolfsfeftes ft ob barin miberfpiegelt, geht ans
Bilb unb Wort überjeugenb terror.

^u(jenbf<j[k>orôerdtunçf<m.
Das mar ein Sobeslieb fürmabr
Der heften Wurft, bie jemals mar —
Der Bratmurft rott St. (Sailen
Wie febmeefte fie uns allen

3a, nichts im Seben fd;mecft fo fein
Bis tief in's 3n|terfte httteitt,

3a felbft tu alten Hagen
(Seniefjt man mit Behagen,

mit Wehmut unb mit Wonne

Did; Bratmurft au ber Sonne

Was oergangen, f'ebrt nid;t mieber

3a fo tönen alte Sieber!
21bcr junge Ktnberber;eu
Wollen nichts pott Hlbfctjiebsfchinergen,
Unb fie fd;auen roller hoffen
Wieber ihren himtnel offen ; —

lllag bie Bratmurft aud; rerfd;miuben
llitb „ (Erfatg " iüelleid;t man finben

3n bem alten bfirfebret —
21ch, bas ift uns einerlei! —
Können mir nur Blumen mtnben,

Dürfen mir nur Kränze mtnben,
Hub bann abettbs feiig atmen

Daß bie lieben Kird;turmfahnett
niorgens reine Suft burcljflattern,
llitb bie Böllerfdjüffe fnattern,
Uns bem fur;ert Sd;laf entriicfen: —
Hilles mtrb uns battit beglüden!

M. B.-B.

pAUL JenLATTER! CVHNE
GALLEN

MAPKTGAHE 20
TELEPHON ögi
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S'àotworst.
S'git nf der ivelt niint dessers halt,
Als Rinderfestworst, frisch brote;
D'St. Galle sei för Jung ond Alt
Na niint so herrlich g'rote.

Sie riecht so fein und schmeckt so flott,
Wie mint meh uf der Erde,
Gnd wenn me bis noch Ehina goht,

S'cha keiui meh so werde.

Sänues öppis ganz Apartigs si

An chiiüte oder Zipfel;
Sie sieht doch uiien-en andri dri:
So wien-en dicke Gipfel.

Vnd i der Netti ist au s'Brät;
Das, frili, iseh vom Beste,

Wels aber wenig Brot d'ra hat
An all'ne Ehinderfeste.

Doch iseh no anders inne d'ra
Nie cha das nöd erkläre

's iseh öppis — 's cha am stärkste Na
ssast 's Bricgge nöd verwehre.

'S isch öppis — 's zündte szürli aa

Do inne ider Stöbe,

A Lürli wo tlöd lösche cha;

Das chönnid Ehr neer globe.

's isch öppis — 's Brote chas nöd si;
sfrog no an große Lüte! —
Wer frogid itöd — and essid sie

Balt uf metsaint de Büüte!

lugencikeltvordereitungen

Die hier eingestreuten Bilder mit den allerliebsten
Rinderszenen und den von den jugendlichen Akteuren
mit Wärme und Begeisterung vorgetragenen träfen
Sprüchen sollten nach der Auffassung der Veranstalterin
eüten Ersatz bilden für das infolge der schweren Rriegs-
zeit schon mehrere Jahre ausgefallene St. Galler
Jugendfest. Wie gut der Geist dieses allbeliebten
städtischen Volksfestes sich darin widerspiegelt, geht aus
Bild und Wort überzeugend hervor.

Dugendfestvorbereitungen.
Das war ein Lobeslied fürwahr
Der besten Wurst, die jemals war —
Der Bratwurst von St. Gallen!
Wie schmeckte sie uns allen!

Ja, nichts im Leben schmeckt so fein
Bis tief in's Innerste hinein,

Ja selbst in alten Tagen
Genießt man mit Behagen,

Mit Wehmut und mit Wonne

Dich Bratwurst an der Sonne!

Was vergangen, kehrt nicht wieder!

Ja so tönen alte Lieder!
Aber junge Rinderherzen
Wollen nichts von Abschiedsschmerzen,
Und sie schauen voller Bossen

Wieder ihren Bimmel offen; —

Nag die Bratwurst auch verschwindet!
Und „Ersatz" vielleicht man finden

In dem alten chirsebrei —
Ach, das ist uns einerlei! —
Rönnen wir nur Blumen winden,

Dürfen wir nur Rränze winden,
Und dann abends selig ahnen

Daß die lieben Rirchturmfahnen
Morgens reine Luft durchflattern,
Und die Böllerschüsse knattern,
Uns dein kurzen Schlaf entrücken: —
Alles wird uns dann beglückenI

à K.-L.

NâkkXISâ!» 20
DkNptIOlxl 2Q1
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1 Tljeobalb 6
2 ITlar. fjelrnf.
3 Kernel
4 tllrid)
5 Balttjafar
6 Cfajas
7 Joachim
8 Kilian
9 3iriil

10 Gunzo
11 Raijel '

12 Haitian
13 fjeinrid]
14 Sct]ut?eng<
15 îïîargar.
16 Bertha 3
17 Cybïa
18 fjartmann
19 Rofina
20 Flias

Skapullerf.
lïïar. ITIgb.
Flsbett) @

Ctjriftina
Jakob
Tinna
ïïiagbalena
Pantaleon
Beatrix
Jakobea <|

Gerrnann

1 Bunöesf.
2 Guftap
3 Jof., Flug.
4 Dominik
5 Osroalb
6 Sixtus
7 fjeinrike
8 Fmanuel
9 Roman

10 Caurenz

11 Gottlieb
12 Klara
13 fjippolyt
14 Samuel
15 ni.ljmlf. 3
16 Rodaus
17 Karlmann
18 Reini]olb
19 Sebaib
20 Berntiarb
21 Irmgarb
22 fllptjons C

23 3ad)äus
24 Bartljol.
25 Eubroig
26 Senerin
27 Gebljarb
28 Ruguftin C
29 Jot). Fnttjpt.
30 Rbolf
31 Rebekka

1 Derena
2 Degenljarb
3 Ttjeobofius
4 Ffttjer, Rof.
5 fjerkules ©
6 Ilïagnus
7 Regina
8 ITlar. Geb.
9 Fgibi, Eilly

10 Sergius
11 Regula
12 Tobias
13 fjektor 1
14 f £rl]öt)ung
15 Bettag
16 Joel
17 Eambert
18 Roja
19 Januar
20 Innozens d

21 IHatttjäus
22 mauriz
23 Ttjekla
24 Robert
25 Kleopbas
26 3iprian
27 Kosmus C
28 IDenzeslaus

29 ITTictjael
30 fjieron.
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Oktober
1 Remigi
2 Eeobegar
3 Eeonz
4 Franz
5 Plazib I

6 Rngela
7 Jubitl)
8 Pelagius
9 Dionys

10 Gibeon
11 Burkbarb
12 Gerolb

13 Kolman
14 fjebroig
15 Tberefia
16 6allus
17 Juftus
18 Eukas
19 Ferbin.
20 Wenbelin
21 Urfula
22 Korbula
23 Illaximus
24 Salome
25 Krifpin
26 RmanbusC
27 Sabina
28 Sim. Jubä
29 Tïarziffus
30 Hlois
31 Wolfgang

Hooember
1 Bller 1)1.
2 nil. Seel.

3 Ref.=Feft <

4 Sigmunb
5 Fmericl)
6 Eeontiarb
7 Florenz
8 Klaubius
9 Ttieobor

10 Eouifa
11 martin :

12 Frnil
13 Wibrattja
14 Friebridj
15 Eeopolb
16 Offjmar
17 Bertbolb
18 Fugen i
19 Flifabett)
20 Kolumbus
21 mar. Dpf.
22 Cacilia
23 Klemens
24 Salefius
25 Kattjar.
26 Konrab
27 Jeremias
28 Boat)
29 Figrikola
30 Ttnbreas

Dezember
Flbuent
Xauer
Euzius iBarbara
TTbigail
Rikolaus
Fnod),Hgn.
mar. Frnpf.
TPillibalb
Walter
Walbern. 3
Ottilia
Cuzia,Joft
Tlikas

15 Bbrabam
16 Rbeltjeib
17 ïïotker d

18 Wunibalb
19 ïïemefius
20 Bd]illes
21 Tljomas
22 Florin
23 Dagobert
24 Rbela
25 Ctjriftt.
26 Steptjan
27 Jot). Fpang.
28 Kinbleintag
29 Jonattjan
30 Daoib
31 Silpefter
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1 IheodsldC
2 Mgr. Heims.
3 Cornel
4 Ulrich
5 Naithassr
6 Ssszas

7 soachim
8 Lilian
9 Zirill

IS Sun?0
11 Nahe!
12 Nathan
13 Heinrich
14 Zchutzeng.
13 Margar.
16 Nertha Z
17 Lgdia
18 Hartmann
19 Nosina
20 Slias

8kapulierf.
Mar. Mgd.
SIsveth Z
Ohristina
sakov
Nnna
Magdalena
Nantaleon
Neatrix
sakobea ^
Sermann

1 Luràsf.
2 Sustav
^ ?os-, Hug.
4 vominik
3 Oswald
6 5ix1us
7 heinrike
8 Smanuel
9 Noman

IS Lauren?
11 Sottlied
12 Klara
13 hippolgt
14 8amuel
13
16 Nochus
17 Karlmann
18 Neinhold
19 5ebald
20 Bernhard
21 Irmgard
22 Nlphons
23 Zachaus
24 Darthol.
23 Ludwig
26 8eoerin
27 Sedhard
28 Nugustin C
29 )oh. Snthpt.
30 Mols
31 Nebekka

1 Verena
2 Degenhard
3 Iheodosius
4 Ssther, Nos.
3 Herkules G
6 Magnus
7 Negina
8 Mar.Seb.
9 Sgidh Lillg

10 8ergius
11 Negula
12 lobias
13 yektor Z
14 î Srhöhung
13 Lettag
16 soel
17 Lambert
18 Nosa
19 sanuar
20 !nno?ens ^

21 Matthäus
22 Mauri?
23 Ihekla
24 Nobert
23 Kleophas
26 Ziprian
27 Kosmus C
28 wen?eslaus

29 Michael
30 hieron.
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M
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8
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NkwdSr
1 Nemigi
2 Leodegar
3 Leon?
4 Dran?
3 pla?id H

6 Nngela
7 sudith
8 Nelagius
9 Diongs

10 Sideon
11 Nurkhard
12 Serold
13 Kolman
14 hedwig
13 Iheresis
16 Sallus
17 sustus
18 Lukas
19 Nerdin.
20 Mendelin
21 Ursula
22 Kordula
23 Maximus
24 8alome
23 Krispin
26 Nmsndus^
27 8abina
28 8im. suda
29 Nar?issus
30 Nlois
31 Wolfgang

NovEmbsr
1 Ntter y!.
2 Nll.8eel.
3 Nes.-Mest 1

4 8igmund
3 Smerich
6 Leonhard
7 Nioren?
8 Klaudius
9 Dheodor

10 Louisa
11 Martin i

12 Smil
13 wibratha
14 Nriedrich
13 Leopold
16 vthmar
17 Nerthold
18 Sugen E
19 Slisadeth
20 Kolumbus
21 Mar. Ops.
22 Läcilia
23 Klemens
24 8alesius
23 Kathar.
26 Konrad
27 seremias
28 Noah
29 Ngrikola
30 Nndreas

Ndvent
Xaver
Lu?ius W

Narbara
Nbigail
Nikolaus
Snoch,Ngn.
Mar. Smpf.
Willibald
Walter
waldem. Z
Ottilia
Lu?ig,fost
Nikas

13 Ndraham
16 Ndelheid
17Notker k

18 wunibald
19 Nemesius
20 Nchilles
21 Ihomas
22 Nlorin
23 Dagobert
24 Ndela
23 chnistt. E
26 Ztephan
27 soh. Svang.
28 Kindleintag
29 sonathsn
30 David
31 8ilvester
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Die

î5xxd(5rxxckerei Zolükofer & <£te,

gegründet I?$5>

empfiehlt fïctr für Herstellung fümtlicber

Druck)adxcn für Xrranöel,

Jnfruftrie unfr <£eraerbe,

die fie korrekt, gefdimackaoll raid prompt liefert-
Jtpre ^Spezialität bilden llluftrlerte XDerke, Kataloge,
profpekte, fremdenfüijrer und Kekiamen aller pirt,
ferner Wertpapiere nadi patentiertem 0ictjertteit:s=
»erfahren, fomie feine farbendrucke, Widmungen,

Diplome, feftdruckfacben etc,

für TTtaffenauflagen ganz befondero eingeriebtet.
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Die

Vuchdruckerei ^ollikofer 5c <Lie,
gegründet 178?

empfiehlt sich für Herstellung sämtlicher

Drucksachen für Hunde!,

Industrie und Gewerbe,
die sie korrekt, geschmackvoll und prompt liefert.
Ihre Spezialität bilden illustrierte Werke. Rataloge,
Prospekte, fremdensührer und Reklamen aller slrt.
serner Wertpapiere nach patentiertem Sicherheit^
verfahren, somie seine Farbendrucke, Widmungen.

Diplome, fefldrucksachen ete.

für Massenauslagen ganz besonders eingerichtet.
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